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Der VPP hat mehrere Projekte rea-
lisiert, die den Berufseinstieg junger
Kolleginnen und Kollegen in die
psychotherapeutische Tätigkeit er-
leichtern sollen.

»Jetzt bin ich 
Psychotherapeut« 
Marcus Rautenberg hat für den VPP
alles Wissenswerte zu Approbation
und Berufspraxis zusammengetra-
gen. Der Autor ist als Psychothera-
peut in eigener Praxis sowie als Do-
zent und Supervisor im Rahmen der
Ausbildung zum Psychologischen
Psychotherapeuten tätig. Seit meh-
reren Jahren berät er den berufli-
chen Nachwuchs in allen Fragen der
beruflichen Perspektiven und Orga-
nisation der eigenen Praxis. Er ist

Landesbeauftragter des Landesfach-
verbandes Rheinland-Pfalz des VPP.
»Jetzt bin ich Psychotherapeut« be-
zieht sich im Wesentlichen auf die
Zeit nach erfolgreichem Abschluss
der staatlichen Prüfung zum Psy-
chologischen Psychotherapeuten.
Das Buch liefert neben Informatio-
nen zum rechtlichen Hintergrund
der beruflichen Tätigkeit zahlreiche
Tipps und Hinweise zu ganz kon-
kreten Aufgaben, die für die Auf-
nahme der Tätigkeit als Psychothe-
rapeut/in wesentlich sind.
Damit unterstützt das Buch vor al-
lem Neu-Approbierte bei ihrem Be-
rufsanfang. Antworten in Bezug auf
rechtliche und materielle Sicherheit
liefert es aber auch dem bereits er-
fahrenen Psychotherapeuten. Und
auch Psychologiestudierende, die
sich einen Überblick über die Be-
rufspraxis als Psychotherapeut ver-
schaffen möchten, werden das Buch
mit Gewinn lesen. 
Das Buch ist im Deutschen Psycho-
logen Verlag (dpv) erschienen
(http://www.psychologenverlag.de)
VPP-Mitglieder erhalten es zum
Vorzugspreis.

Der Schlüssel 
zum beruflichen Erfolg
Neue Mitglieder des VPP erhalten
in Zukunft einen Zwei-GB-USB-Stick
für den Schlüsselbund mit zwölf
wichtigen Arbeitsvorlagen für die
eigene Psychotherapiepraxis. Fol-
gendes Material befindet sich als
bequem zu handhabende Vorlagen
oder Tabellen auf dem Stick:
Ablaufplan Psychotherapie
Ausführlicher Anamnese-Fragebo-
gen für den Patienten
Non-Suizid-Vertrag
Schweigepflichtentbindung
Sitzungsprotokoll
Überblick der wichtigsten Abrech-
nungsziffern
EBM-Tabelle
GOP-Tabelle
Rechnungsformular EBM
Rechnungsformular GOP
Rechnungsbeispiel EBM
Rechnungsbeispiel GOP

Der »Träger« des USB-Sticks ist Be-
grüßungsbrief und EBM-GOP-Tabelle
mit den wichtigsten Ziffern in einem.

Die VPP-Praxisbörse
Alle Mitglieder des VPP können nun
auch an der neu eingerichteten Pra-
xisbörse des VPP teilnehmen:
www.praxisboerse.vpp.org (Mit-
gliedspasswort bereithalten!).
Der hier bereitgestellte Service soll
es ermöglichen, dass Kolleginnen
und Kollegen aus dem VPP, die Ver-
änderungen an ihrem Versorgungs-
auftrag planen, voneinander erfah-
ren und Informationen zur Umset-
zung ihrer Veränderungswünsche
erhalten. Es geht dabei um folgende
Themen: Jobsharing, voller oder
hälftiger Praxisverkauf, Praxistausch,
Entlastungsassistenz. Die Praxis-
börse soll bei all diesen Themen die
Möglichkeit der Kontaktaufnahme
und der Gestaltung einer entspre-
chenden Zusammenarbeit bieten.
Ein besonderes Anliegen ist es dem
VPP, dass junge Kolleginnen und
Kollegen hier mit ihren Wünschen
zu einer Aufnahme von Jobsharing
eine Möglichkeit finden, im neu er-
lernten Beruf Fuß zu fassen. Für Psy-
chotherapeuten, die nicht mehr so
viel arbeiten möchten, stellt das
Jobsharing die Möglichkeit dar, we-
niger Patienten zu betreuen, gleich-
zeitig die Gesamtversorgung zu ge-
währleisten und jungen Kollegen
eine Chance in den Berufseinstieg
zu gewähren.
Jean Rossilhol
Mitglied des VPP-Bundesvorstands

Projekte des VPP zum 
Berufseinstieg
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